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Die Anfänge... 

Alles begann mit einer studenti­
schen Initiative. Wer in Saarbrük-
ken als Informationswissen­
schaftler Rechtsinformatik im 
Nebenfach studiert, hat ein Pro­
jekt zu bearbeiten, das informa­
tionswissenschaftliche Fragestel­
lungen mit juristischen Inhalten 
verbindet. So entstand der "Juri-
sten-Gopher", über den Voerma-
nek in jur-pc berichtet hat (vgl. 
1993, S. 2286-2292). 

Der Übergang 
zu WWW 

Die Initialzündung hatte Folgen. 
Es fand sich eine sehr aktive 
Gruppe von Studenten zusam­
men, die zunächst den "Juristen-
Gopher" weiter pflegte und aus­
baute und sich dann - dem Trend 
der Internet-Zeit folgend - auf 
die Gestaltung eines WWW-Ser¬
vers verlegte. A l l das rief nach 
wissenschaftlicher Begleitung, so 
daß inzwischen daraus ein Inter­
net-Seminar geworden ist, ohne 
daß dies der Arbeitsgruppenat­

mosphäre Abbruch getan hätte. 
Es zeigt aber die Universität von 
ihrer besten Seite, wenn sich be­
obachten läßt, daß auch heute 
noch studentisches Engagement 
Dinge bewegen kann. Wahr­
scheinlich bietet sogar die Umge­
bung des Internet in dieser H i n ­
sicht besondere Chancen. Gera­
ten doch dort etablierte Kompe­
tenzlinien so nachhaltig durch­
einander, daß plötzlich jemand 
weltweit publizieren kann, dem 
ansonsten "normale" juristische 
Ausbildungszeitschriften das 
Manuskript ungelesen zurück­
schicken (nicht nur "würden"). 
Ob wer so elektronisch schreibt 
auch bleibt, entscheidet (unter 
anderem) die Resonanz " im 
Netz". Das ist ein durchgreifend 
neues Phänomen. 
M i t alledem soll nicht einem 
schöpferischen Chaos das Wort 
geredet werden, das manche I n ­
ternet-Romantiker zu beschwö­
ren nicht müde werden. Im Ge­
genteil. Aber es ist die besonde­
re Mischung aus kreativen Pu­
blikationschancen bei niedrigen 
Zugangsschwellen verbunden 
mit einer neuen weltweiten 
Form wissenschaftlicher Öf­
fentlichkeit, die zur Präsenz in 
dieser spannenden Umgebung 
einlädt. 

Ziel 1: 
Orientierungshilfen 

Wer sich mit Fachinformations­
interessen dem Internet nähert, 
wird selbst nach gründlicher Ein­
arbeitung angesichts der immen­
sen Vielfalt der Angebote einem 
Gefühl der Orientierungsunsi­
cherheit kaum ausweichen kön­
nen. Dieser Übersichtslosigkeit 
entgegenzuwirken, war schon in 
der Gopher-Zeit eine zentrale 
Idee des Saarbrücker-Projekts. 
Der Grundgedanke ist geblieben 
und wird nun in erster Linie mit 
Mitteln des "World Wide Web" 
weiterbearbeitet. Wer die Saar­
brücker Seite anwählt, wird also 
weiter erwarten dürfen, daß die 
juristisch relevanten Angebote 
des Internet von dort aus er­
schlossen werden (vgl. Abb. 1 u. 
2, S. 2398). Dabei ist ein gewisses 
Maß der Prüfung juristischer A n ­
gebote mit eingeschlossen: Auf 
Gesetzestexte etwa, die offen­
sichtlich nicht mehr aktuell sind, 
wird nicht verwiesen. Im Rah­
men dieser kursorischen Prüfung 
wird zwar ein praktisches Ge­
wißheitsniveau angestrebt. Wer 
aber die Vielfalt der Angebote 
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Abb. 1: 
"Kopf" der Über­

sichtsseite zum "ju­
ristischen " Internet 

Abb. 2: 
Die Erschließungs­

rubriken für das 
"juristische " Inter­

net 
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Juristische Informationen im Internet 

*Ä Weltweite Virtuelle Bibliothek, Jura - Wichtige Hinweise! Bitte lesen! 

I There is also an English Version of W W W Virtual Library - Law c 
www.law.indiana. edu, USA. 

11 Er is ook een nederlandse versie van deze pagina. 

Volltext-Suche in diesem Archiv 

Weltweite juristische Infos - nach Rechtsgebieten sortiert 

• Rechtsnormen (Menschenrechte, Verfassungen und Gesetze) 
• Gerichtsentscheidungen 
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Weltweite juristische Infos - nach Rechtsgebieten sortiert 
• Rechtsnormen (Menschenrechte, Verfassungen und Gesetze) 
• Gerichts ents cheidungen 
• Literatur und Bibliotheken 
• Juristische Online-Datenbanken 
• Rechtsgeschichte 
• Internationale Abkommen 
• Internationale Institutionen 
• Regierungsveröffentlichungen (VeröSentlichungen von Regierungen, Parteien, Parlamenten 

und Behörden) 
• Datenschutz (Liste der H U Berlin) 
• Informationen und Hilfen zum Jurastudium an deutschen Universitäten 

Vorlesungsverzeichnisse, Studienordnungen, Musterklausuren u. a.) 
• Organisationen rund um das Jurastudium (z. B. Fachschaften, El§a...) 
• Juristische Newsgruppen und Mailing-Listen 
• Sonstiges (Anwälte u. a.) 

kennt, wi rd Verständnis dafür 
haben, daß Garantien im strikten 
Sinne nicht möglich sind. 

Ziel 2: 
Saarbrücker Spezifika 

Neben dem "Referenzgedanken" 
wird zusätzlich die Linie ver­
folgt, eigene Informationsange­
bote auf dem WWW-Server vor­
zuhalten. U m diesen Bestand 
nicht der Zufälligkeit anheimzu­
geben, bedarf es einer leitenden 
Idee. Diese ist so einfach wie fo l ­
genreich: Der Server soll Saar­
brücker Spezifika widerspiegeln. 
Wil l man diese Arbeits- und For­

schungsschwerpunkte auf einen 
Nenner bringen, so ist es der Ge­
danke einer "Europäisierung der 
Rechtswissenschaft", den sich die 
Saarbrücker Fakultät zum Pro­
gramm gemacht hat. Ihre Grund­
lage hat dieses Konzept in den 
bereits vorhandenen "Säulen" 
europäischer Orientierung, die 
das europaorientierte Saarbrük-
ker Profil der Rechtswissenschaft 
ausmachen (Europa-Institut, In ­
stitut für Europäisches Recht, 
Centre Juridique Franco-Alle-
mand). Darüber hinaus aber w i l l 
dieser Ansatz den Europa-Bezug 
in den einzelnen juristischen Fä­
chern gerade des nationalen 
Rechts sichtbar machen. Zusam­
menfassend dargestellt wurde der 

entsprechende Grundgedanke 
kürzlich in einem Papier für das 
Socrates-Programm der EG, das 
gerade für den WWW-Server 
aufbereitet wird und den N u ­
cleus für einen Ausbau dieser 
Abteilung bilden soll. 

Ziel 3: 
Eine gewisse 

Mehrsprachigkeit 

Die Sprache des Internet ist 
überwiegend englisch. Dem ver­
sucht der Saarbrücker Server da­
durch Rechnung zu tragen, daß 
auch englischsprachige Zugänge 
und (teilweise) englische Texte 
vorhanden sind (etwa als engli­
sche Erläuterungen zu aktuellen 
höchstrichterlichen Entscheidun­
gen). I m Rahmen des Möglichen 
wird dieser Zweig ausgebaut und 
angesichts der besonderen Saar­
brücker Verbindungen zu Frank­
reich um weitere französische 
Texte ergänzt werden. (Als Bei­
spiel sei das Grundgesetz auf 
Französisch genannt, es stammt 
aus dem Centre Juridique Fran-
co-Allemand.) Für die Mehrspra­
chigkeit kann zusätzlich das drei­
sprachige UN-Kaufrecht nach 
Aufbereitung und Präsentation 
als Exempel gelten. 

"Top 5 % 
of the Internet" 

Auch wenn man über ein eigenes 
Projekt mit der gebotenen Zu­
rückhaltung berichtet, erlaubt es 
doch die Chronistenpflicht, von 
einer ermutigenden Auszeich­
nung zu berichten. Das Saar­
brücker Internet-Projekt erhielt 
kürzlich von Point die Auszeich­
nung "Top 5 % of the Internet". 
Das war mit Motivation für eine 
neue Ausbaustufe, die man zu 
Beginn des Wintersemesters wird 
besichtigen können. 
(mh) 
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